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Nusshütte-Post 
 

Nr. 5, Mai 2022 

Liebe Eltern, 

Sie sind Expert:innen und die ersten und wichtigsten Bindungspersonen Ihres Kindes, denn Sie wissen am besten, in welcher 

Stimmungslage Ihr Kind ist. Sie sind wichtige Ansprechpartner:innen bei der Erziehung und Bildung der Kinder, denn nur im 

engen Kontakt können die Kinder optimal in ihrer Entwicklung begleitet werden.   

Unsere Nusshütte bezieht Sie in die Arbeit mit ein und kooperiert mit Ihnen gemeinsam zum Wohle Ihrer Kinder.  Für eine 

starke Verbundenheit werden Erziehungsvorstellungen, Familienkulturen und Familiensprachen der Eltern von uns 

wahrgenommen.  Eine wichtige Voraussetzung dafür ist, eine vertrauensvolle, respektvolle und partnerschaftliche 

Zusammenarbeit zwischen uns. Diese wechselseitige Wertschätzung vermittelt dem Kind Geborgenheit, Sicherheit und 

fördert seine Erkundung der Welt.  

Ich danke Ihnen für die erfolgreiche Zusammenarbeit, den intensiven Informations- und Gedankenaustauch und die 

Abstimmung der Bildungs- und Erziehungsziele.  

Ihre Mai Luong Lai 

 

 

 

 

 

 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

                                                                                                                                                                                                                                                 

 

 

  

„Bei der Erziehung muss man etwas 

aus dem Menschen herausbringen 

und nicht in ihn hinein.“ 

(Friedrich Fröbel) 

Neues aus der Nusshütte 
…  

• 11.05.2022 Frühlingsfest in der 
Nusshütte Am Bogen 

• Ab Montag, 16.05.2022 kooperieren 
wir mit der „Praxis für Ergotherapie 
und Logopädie Aslan“ 

• 17.05.2022 Besuch von Kroko 

• 18.05.2022 Elternabend  

• Am 27.05.2022 ist Brückentag – die 
Kita ist geschlossen. 

• Frau Magdalena K.-S. hat die Aufgabe 
als stellvertretene Leitung 
übernommen. 

• Ab August 2022 wird Frau S. Peker als 
pädagogische Fachkraft unsere 
Nusshütte unterstützen. 

• Ab August 2022 unterstützt Frau Dr. 
Barsewisch mit der Funktion als 
Fachberatung und 
Integrationsbeauftragte CeFi. 

• Ab August 2022 werde ich die 
Koordination der beiden Nusshütten 
begleiten. 
 

Unsere pädagogischen Schwerpunkte 
…  
Unser gesamtes pädagogisches Handeln ist darauf fokussiert, Kinder in ihren 
individuellen Lebenssituationen zu verstehen und sie darin zu bestärken, mit sich 
selbst, mit anderen und mit der Umwelt gut zurecht zu kommen. Um dies zu 
erreichen, fördern wir den Erwerb der vier im Berliner Bildungsprogramm 
definierten Kompetenzbereiche. 

 
Ich-Kompetenz: 
Kinder haben Selbstbewusstsein und Vertrauen in die eigenen Kräfte. Sie handeln 
eigenverantwortlich und entwickeln Unabhängigkeit und Eigeninitiative. Sie werden 
sich ihrer Gefühle und Interessen bewusst und können diese angemessen mitteilen 
und sprachlich ausdrücken. Neugierig und offen zu sein für neue Erfahrungen, 
Informationen und Wissen ist die oberste Maxime. 
 
Sozialkompetenz: 
Kinder beherrschen die Fähigkeit, soziale Beziehungen aufzunehmen und anderen 
Menschen mit Achtung und Wertschätzung zu begegnen. Sie sind in der Lage, 
soziale und gesellschaftliche Sachverhalte zu erkennen. Anderen zuzuhören, sich 
einfühlen und verstehen, verschiedene Interessen wahrnehmen und anerkennen 
und Kritik äußern und annehmen. Verstehen, dass die eigenen Rechte wirken, weil 
andere dieselben Rechte besitzen, Verantwortung für sich selbst, die Gruppe und 
auch für andere übernehmen. Eigenständig Regeln für das Zusammenleben zu 
vereinbaren und lernen, sich daran zu halten. Zu erleben, dass gemeinsames 
Handeln etwas bewirken kann und solidarisch die gemeinsame Entscheidung zu 
verantworten und zu verstehen. 
 
Lernmethodische Kompetenz: 
Im Austausch unterschiedlicher Erkenntnisse finden Kinder neue Lösungen. Sie 
entwickeln die Bereitschaft, von anderen zu lernen und sich selbst Infrage zu stellen, 
Wichtiges von Unwichtigem zu unterscheiden und kooperativ 
zusammenzuarbeiten. 
 
Sachkompetenz: 
Kinder eignen sich die Welt an. Sie erwerben Wissen und Können sowie Urteils- und 
Handlungsfähigkeit, entwickeln ihre Wahrnehmungsfähigkeit und lernen sich 
auszudrücken. Sie nehmen Dinge und Situationen differenziert wahr, haben Freude 
am Experimentieren und Überwinden von Herausforderungen. Die Entwicklung 
ihrer Zielstrebigkeit, Wissbegier, Beharrlichkeit und Geschicklichkeit wird gefördert. 
Sie lernen, eigene Wünsche, Sachverhalte und Ideen zu verbalisieren. Ihr Interesse 
an schriftsprachlichen Symbolen wird erweitert, Kreativität und Fantasie angeregt 
und Fertigkeiten im Umgang mit Materialien und Techniken werden gelehrt. 

Übergänge innerhalb der Kita 
…  
Aufgrund der vertrauten Struktur des 
Tagesablaufes können sich die Krippenkinder gut 
in ihre neue Elementargruppe eingliedern. Durch 
das gruppenübergreifende Arbeiten, sowie die 
Begegnungen in anderen Gruppenräumen lernen 
sich die Kinder und die Fachkräfte bereits vor dem 
Übergang kennen. Über den bevorstehenden 
Wechsel werden sowohl Ihre Kinder als auch Sie 
im Vorfeld informiert und gut vorbereitet. 
Anschließend wird in Begleitung der 
pädagogischen Fachkraft sanft der 
Gruppenwechsel vollzogen. 


